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Ein Au-pair anzustellen, kann viele Vorteile mit sich bringen. Wir helfen Familien bei der 

Auswahl. Gehen Sie diese Checkliste vorab durch und finden Sie Ihr passendes Au-pair. 

Allgemeines   

� Klären Sie mit Ihrer Familie ab, wie alt das Au-pair sein sollte. 

� Einigen Sie sich über das Herkunftsland des Au-pairs. 

� Einigen Sie sich darüber, welche Sprachen das Au-pair - insbesondere mit dem zu 

betreuenden Kind - sprechen sollte. 

� Seien Sie sich darüber im Klaren, dass das Au-pair mindestens 2 Tage in der Woche frei 

hat und zusätzlich einen Sprachkurs besuchen kann. 

 

Die Einstellung und das Interview 

� Führen Sie Interviews mit dem zukünftigen Au-pair (Wenn es persönlich nicht möglich ist, 

dann wäre ein Videoanruf die beste Alternative). 

� Fragen Sie, wie viel Erfahrung das Au-pair mit der Betreuung von unter dreijährigen 

Kindern hat. 

� Überprüfen Sie Referenzen und Polizeiliches Führungszeugnis. 

� Treffen Sie Übereinkünfte über Arbeitszeiten und Ferien. 

� Einigen Sie sich über die Höhe des Taschengeldes pro Woche/Monat.  

� Erarbeiten oder vereinbaren Sie einen Au-pair-Vertrag. 

� Einigen Sie sich über die Flugdaten und helfen Sie dem Au-pair ggf. beim Buchen. 

� Informieren Sie sich darüber, ob das Au-pair ein Visum braucht und helfen Sie ggf. bei der 

Beantragung.  

� Überprüfen Sie, ob das Au-pair in Ihrem Land Steuern zahlen muss und ob das Aupair 

damit rechnet bzw. damit einverstanden ist. 
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Die Vorbereitungen 

� Kümmern Sie sich um notwendige Versicherungen für das Au-pair (ggf. Unfall- und 

Krankenversicherung). 

� Überlegen Sie sich, welche Aufgaben das Au-pair im Haushalt übernehmen soll. 

� Überlegen Sie sich, welche Aufgaben das Au-pair mit dem zu betreuenden Kind 

übernehmen soll und vereinbaren Sie Abholzeiten des Kindes oder weitere Zeiten. 

� Stellen Sie dem Au-pair ein eigenes Zimmer zur Verfügung und bereiten Sie alles 

Notwendige vor. 

 

Willkommen Au-pair 

� Heißen Sie das Au-pair recht herzlich Willkommen. 

� Geben Sie dem Au-pair das Gefühl, dass es sich bei Ihnen wohl fühlt und ein vollständiges 

Familienmitglied ist.  

� Planen Sie das Au-pair in Ihren Familienurlaub ein. 


